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20) Heılige &a13a9t. Predigtskizzen tür das Kirchenjahr
Herausgegeben VOoNn Dr 1KOLAUS Gengler unter Mitwirkung VOoONn
Ttiberius Burger, Obendorfer un Volpert I and Vom
Pfingstieste hıs 12 Sonntag ach Pfingsten KRegensburg,
FrTiedrich Pustet

Es 1st kein schlechtes Zeugnis, das Ee1INEIN ucC ausgestellt wird,
wenlln INan VO  — ihm sagt, daß innerhalb kurzer Zeit Absatz
5000 Xemplaren erlebht hat Dieses Zeugn1s, das dem zweiten and des
vorliegenden Werkes gilt, i1st zuglelc. e1in u  es Omen IUr die Zukunfit des
vorliegenden dritten Bandes Derselbe biıietet 111e größere Anzahl (D b1ıs
Predigtskizzen aut den Pfingstsonntag, Pfingstmontag, das DreifaltigkeitsS-
fest, das Fronleichnamstiest dıe nachfolgenden Z7WO Sonntage nach
Pfingsten, quftf die este des heiligsten Herzens, der Apostelfürsten und
Mariä Himmelfahrt, ferner Predigtentwürfe für den Jugendsonntag. Aus-
gearbeitete geistliche en mit längerem Exordium, ‘Argumentation,
Widerlegung, Motivierung, Amplifikation, FEpllog und Schluß sınd
diese Skizzen N1C. Wie der 1ıte. andeutet, sollen DUr NnLwurtfe
SC1IN, die dem geistlichen Sämann bei Abfassung Se1inNner e  1  en behilfich
sind, indem SI> ıhm Themata, edanken, Beispiele, Vergleiche, Zitate,
Eiinteilungen lıefern, me1lst NCU, orıginell irıschlebendig 1ele der
gegebenen Themata Jassen sich für zusammenhängende Predigten VerTr-
wenden, Wl1e uch der Anhang „Zykluspredigten“ angıbt Und daß die NEUE
und neueste Zeit mit ihren Bedürinissen und chwächen nicht vergessen
1STS zeig C111 1C uf das Inhaltsverzeichnis, besondern quft die fünfte
Predigtserie: Sozlale rage miıt den emata iırche und Sozlale rage,« irche und Kapitalismus enn mancher Eintwurf WEN1SET aterıa
bietet, WeIisen andere Skizzen geradezu ein Übermaß geeignetem

ZU Bearbeitung auf. uch der Umstand, daß mehrere Autoren bel
diesen ntwürfen etirac. kommen, möchte Tür das (ranze VO  — keinem
Nachteil r da gerade dadurch möglichste Abwechslung nach Inhalt
un Form erreicht wurde.

Dr Kıeffer
21 Sancta Maria. Hundert Marıenvorträge für Marienfeste Von

Johannes Polifka SS I11 e1l Martia, die TAUL des
eiligen (Jeistes.

Herrliche Lesungen über die Tau des Heiligen Gelstes sSind die
uns hler eboten werden. ichts Ordinäres, Alltägliches, schon oIt esagtesen die Schrift Aus dem Schatze der biblischen Lehren und der AA
dition, der Erfahrung und des elgenen Innern we1ilß der UuULOTr uns Neues
und Originelles, Belehrendes und ackendes bieten. er diesen 1gen-schaften, die dem (anzen gen Sind, kommt dem vorliegenden and
besondere Verwendbarkeit Z indem ersten elle die Brautwahl und
das Brautwirken, 1111 zweıten der Brautschmuck der die en und Früchte
des Heiligen Geistes behandelt werden Die abe der Weisheit die abe
der Wissenschaft, die abe des Verstandes, die abe des ates, die abe
der Stärke, die abe der Frömmigkeit, die abe der Furcht, die Gottes-
Nebe, die Nächstenliebe, die Freude, der Friede, die Geduld, die 4  e;
die Güte, die Langmut, die anftmut, die TIreue, die Bescheidenheit, die
Enthaltsamkeit, die keuschheit, lauter Ür das en verwendbare 'CThe-
mata, für deren Ausführung Irısche, lebenweckende Gedanken N1C. TSLT.
VONn weitem herzuholen sind. DIiese werden zugleich geboten. uch ıIne
Predigt über den eiligen 0Se als Abbild des Heiligen Geistes findet sich
eingereiht. In erke, das sich „S5ancta Marlıa“ etitelt, dürfte
eln Vortrag über den Bräutigam der Gottesmutter N1C ehlen Die Be-
oriffe sind YTklärt der erhellen ZUr Genüge 1111 aulie der Darstellung,


